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KMU brauchen Fachkräfte und eine funktionierende Energieversorgung 

Der Kanton Bern steht vor grossen Herausforderungen – und genauso grossen Chancen. Von einer 

starken Wirtschaft profitieren alle, aber wir wissen: Eine starke Wirtschaft fällt nicht vom Himmel. Sie 

wächst dort, wo Menschen die richtigen Fähigkeiten mitbringen, wo dank freiheitlicher und guter 

politischer Rahmenbedingungen Innovation möglich ist und wo die Energie zuverlässig fliesst. 

Deshalb wollen wir Fähigkeiten fördern, Technologien ermöglichen und unseren KMU die 

Rahmenbedingungen bieten, die sie brauchen, um zu wachsen. 

 

Die Arbeitswelt verändert sich stetig – aber eines bleibt gleich: Ohne gut ausgebildete Fachkräfte 

gibt es kein Wachstum, keine Innovation und keine langfristige Wertschöpfung. 

Unser Ziel ist klar: 

Die Schulen und Hochschulen sollen Wissen und Kompetenzen vermitteln, die in der Berufswelt 

wirklich gebraucht werden – in der Schule sind das insbesondere lesen, schreiben und rechnen. Das 

sind trotz aller digitalen Hilfsmittel nach wie vor zentrale Grundlagen. Selbst wenn man sich heute 

von der KI alles zusammenfassen, vorlesen oder sogar in einen podcast umwandeln lassen kann: 

Gewisse Grundfertigkeiten muss man auch künftig mitbringen, um in der Arbeitswelt bestehen zu 

können.  

Natürlich gehören auch digitale Fähigkeiten dazu, aber insbesondere praxisorientierte Lehrpläne in 

Abstimmung mit Gewerbe und Industrie. Es braucht zudem auch Leistungsorientierung und 

Durchhaltewillen. Das muss die Schule vermitteln, damit die Werte, welche unser Land mit 

fehlenden Rohstoffen stark gemacht und unseren Wohlstand geschaffen haben, weiter bestehen.   

Wir haben in unserem Kanton Branchen, die zudem auf Schlüsselskills im digitalen Bereich von 

Datenkompetenz über Programmierung bis KI-Verständnis angewiesen sind, aber auch der 

Gesundheitssektor ist ein wichtiger Bereich in unserem Kanton. 

In der Schule und Berufsausbildung wird der Grundstein dafür gelegt, dass Bern auch in Zukunft hier 

vorne mit dabei ist. Die duale Berufsbildung ist dabei ein wichtiger Pfeiler und im Kanton Bern gut 

aufgestellt– und wir wollen sie weiter stärken, und einen Fokus auch auf neue Branchen wie Life 

Sciences, IT und Energie setzen. 

Wenn wir heute in Schlüsselqualifikationen investieren, ernten wir morgen wirtschaftliche Stärke und 

die braucht der Kanton dringend, in Bezug auf die Einnahmen und eine prosperierende Entwicklung. 

 

KMU als Rückgrat unserer Wirtschaft 

Unser Kanton ist mehr als ein politisches Zentrum, es ist auch ein Standort für viele wichtige KMU. 

Sie tragen den Kanton mit. Sie bilden aus, schaffen Arbeitsplätze und tragen zur Lebensqualität in 

allen Regionen bei. Sie tragen bernisches Schaffen hinaus in das Land und in die Welt. Damit sie 

das weiterhin tun können, brauchen sie die richtigen Rahmenbedingungen, die Steuern sind ein 

Faktor, das wurde schon gesagt. Es geht aber nicht ohne Fachkräfte und eine verlässliche 



    
 

 

Infrastruktur. Dabei ist bei vielen Branchen insbesondere die Energieversorgung von Bedeutung. Wir 

haben in unserem Kanton das Glück, dass wir mit der Wasserkraft eine gute Basis haben. Zu dieser 

Ressource müssen wir Sorge tragen und sie auch stärken.  

 

KMU können nur arbeiten, wenn die Energie bezahlbar, stabil und sicher zur Verfügung steht. 

Darum setzen wir auf: 

• Ausbau der erneuerbaren Energien, insbesondere der Wasserkraft, 

• Förderung von Innovation statt neuen Hürden, 

• faire Energiepreise und Versorgungssicherheit in allen Regionen 

• Technologieoffenheit: staatliche Vorgaben nur dort, wie sie wirklich notwendig sind. 

Bern kann und soll ein verlässlicher Standort sein – für die Industrie, das Gewerbe, die 

Landwirtschaft und die Zukunft. Und der Kanton Bern soll kein Bremser, sondern ein Ermöglicher 

sein – diese Haltung braucht es auch in der Verwaltung. 

 

Unsere Aufgabe ist klar: 

Wir wollen einen Kanton Bern, der innovativ, leistungsfähig und zukunftssicher ist. 

Wir wollen 

• Mit guten Schulen, Fach- und Hochschulen die Grundlage für Schlüsselqualifikationen 

schaffen und die Fachkräfte von morgen sichern. 

• Mit einer sicheren, bezahlbaren und verlässlichen Energieversorgung technologieoffen die 

Versorgung von KMU und Bevölkerung garantieren. 

• Mit freiheitlichen Rahmenbedingungen ein guter Boden für KMU sein. 

• Wir wollen ermöglichen, nicht verhindern, und genau dieser Mindset soll auch in der 

Verwaltung herrschen. 

 


